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Liebe Patientin, lieber Patient,

wir freuen uns, dass Sie den Weg zu
uns in die Raphaelsklinik gefunden
haben. Hiermit möchten wir Ihnen
unser neues Joint Care® Programm
vorstellen. Wir haben dieses Pro-
gramm geschaffen, um den Be-
handlungsablauf bei einem künst-
lichen Gelenkersatz weiterhin zu
optimieren. 

Ziel ist es, Sie schnellstmöglich von
Ihren Beschwerden, Schmerzen und
Gesundheitsbeeinträchtigungen zu
befreien und Ihnen ihre frühere
Mobilität wiederzugeben. 

Eine erfolgreiche Behandlung baut
auf einem Team von Mitarbeitern
verschiedener Bereiche auf, die zu
Ihrem Wohl miteinander kooperie-
ren. Dazu gehören Ärzte, Kranken-
schwestern und -pfleger auf der
Station, in den Funktionsbereichen
und im OP, Physiotherapeuten und
Krankengymnasten, Sozialarbeiter/
Innen, Mitarbeiter der Verwaltung
und vieler weiterer Bereiche. 

Die Kooperation mit Kollegen im
ambulanten Bereich, in den Praxen
und in den Rehabilitationseinrich-
tungen runden die Versorgung aus
einem Guss ab. Alle Beteiligten sind
auf Ihren Gebieten engagiert, um
zum Erfolg Ihrer Behandlung beizu-
tragen.

Unser Joint Care® Programm sorgt
dafür, dass Sie sich vor, während und
nach dem Aufenthalt in unserer
Abteilung wohl und geborgen fühlen.

Sollten Sie Fragen haben, stehen wir
Ihnen gerne für ein persönliches
Gespräch zur Verfügung. 

Das Joint Care®-Team der Raphaels-
klinik wünscht Ihnen gute Besserung!

Priv. Doz. Dr. 

Gunnar Möllenhoff

Chefarzt

Dr. Bernhard Egen

Oberarzt

Monika Richter

Joint Care® Managerin

VORWORT



Die Grundlagen von 
Joint Care® sind:

Betrachtung des Patienten
als Partner in der Behand-
lung.

Optimale Aufklärung und
Information des Patienten
und dessen persönlichen
Begleiters. 

Frühe Mobilisierung.

Gruppendynamik.

Versorgung aus einem Guss -
von der vorstationären Be-
treuung bis zur Rehabilitation.

Die Pflegequalität beizubehalten
oder gar zu verbessern und
gleichzeitig einen wachsenden
Aufwand zu bewältigen, lässt
den Ruf nach neuen Pflege-
abläufen laut werden. Um uns
diesen Herausforderungen zu
stellen, wurde das Joint Care®

Programm in der Raphaelsklinik
implementiert. 

Das Joint Care® Programm bietet
uns die Möglichkeit, die Betreu-
ung in der Pflege, die Patienten-
zufriedenheit, die Qualität des
Operateurs sowie die des
Krankenhauspersonals nochmals
zu verbessern. 

Die Zielgruppe des Programms
sind Patienten, die einen künst-
lichen Hüft- bzw. Kniegelenk-
ersatz erhalten.

JOINT CARE®

Die Nachfrage nach Gelenkersatzeingriffen ist in den

letzten Jahren stetig gestiegen. Gründe dafür sind die

Verschiebung der Alterskurve nach oben, Patienten,

die auch in einem hohen Alter noch sehr aktiv sind

und die verbesserten Möglichkeiten des künstlichen

Gelenkersatzes.

Das Joint Care® Programm



Joint Care®:

Physiotherapie

in der Gruppe 

mit professioneller

Betreuung

Der Patient als Partner in der
Behandlung
Ihr Wohlbefinden ist uns wichtig.
Durch eine optimale Aufklärung
und Information möchten wir, dass
Sie die Verantwortung für Ihre
Genesung mittragen und mit Ihrem
Einsatz die bestmöglichen Resultate
erreichen. 

Gruppendynamik
Alle Operationen finden an einem
Tag statt. So wird eine Gruppe von
vier bis sechs Patienten gebildet, 
die gemeinsam den gesamten
Behandlungsprozess durchlaufen.
Gemeinsam fällt es leichter, sich auf
das Leben mit einem künstlichen
Gelenkersatz einzustellen. 
Die Teilnehmer motivieren und
unterstützen sich gegenseitig und
verbringen den Tag in bequemen,
orthopädischen Stühlen im 

Joint Care® Aufenthaltsraum. Jeder
Patient hat außerdem seinen per-
sönlichen Begleiter (Partner, Ver-
wandter oder Freund), der ihn
zusätzlich unterstützt.

Versorgung aus einem Guss
Die Pflege eines Patienten sollte nicht
innerhalb der Krankenhausmauern
enden. “Versorgung aus einem
Guss” im Joint Care® Programm
bedeutet, die Bedürfnisse des
Patienten vor, während und nach
dem Krankenhausaufenthalt zu
erkennen und zu befriedigen. Durch
enge Kooperation zwischen nieder-
gelassenem Arzt, Krankenhaus und
Rehabilitationszentrum ist der
Patient stets Bestandteil eines ein-
heitlichen Behandlungspfades.

JOINT CARE®



Das Operationsteam

Das Operationsteam

DAS TEAM

Der Weg in den OP ist für viele
Betroffene mit Unsicherheit und
Sorge über das kommende Ge-
schehen verbunden. 
Ein Team von fünf erfahrenen
OP-Schwestern und Pflegern
kümmert sich gezielt um Pa-
tienten, die ein neues Knie- oder
Hüftgelenk erhalten. 
Wir sorgen dafür, dass Sie sich
auch während Ihres Aufenthal-
tes im OP wohlfühlen. 

Gemeinsam mit den Opera-
teuren gewährleisten wir eine
optimale Vorbereitung des Ein-
griffes und schaffen so die Vor-
aussetzungen für einen erfolg-
reichen Operations-Verlauf!



Das Stationsteam 

DAS TEAM

Das Stationsteam

Es ist Ihr täglicher Begleiter und
Ansprechpartner und 24 Stunden
am Tag für Sie da. Wenn Sie Sorgen
und Nöte haben, wenden Sie sich
an das Team. Wir hoffen jedoch,
dass wir Ihnen einen angenehmen
Aufenthalt bereiten können, in
einem Umfeld, dass zur Genesung
beiträgt. Alle unsere Schwestern
und Pfleger sind langjährig mit der
Pflege von orthopädischen Patienten
vertraut. Also vertrauen Sie sich
Ihnen an!

Das Team der Joint Care®-Station
wird angeführt von Stationsleiterin 
Anne Laforge und Joint Care®

Managerin Monika Richter.



Das Team 

der Physiotherapie

Auf den nächsten 

Seiten finden Sie 

unsere täglichen 

Klinik-Newsletter

„Schritt für Schritt“ 

im Joint Care®

Programm. 

Viele Erkrankungen und Operationen
erfordern es, den Körper wieder ge-
zielt zu aktivieren und zu mobilisieren.
Die physikalische Therapie bietet im
stationären sowie ambulanten
Bereich ein umfassendes Angebot
von aktiven und passiven Maß-
nahmen, die Ihre Genesung unter-
stützen und Ihnen den Wieder-
einstieg in den Alltag erleichtern sol-
len. Mit einem ärztlichen Rezept ist
dies auch in der Kurzzeitpflege
möglich. 

Die Therapie, die für Sie während
Ihres stationären Aufenthaltes
durchgeführt werden soll, wird von
Ihrem behandelnden Arzt verordnet
und an unsere Abteilung weiterge-
geben, worauf wir uns bei Ihnen
melden. 

Unsere Abteilung besteht aus einem
Team von zehn Physiotherapeutin-
nen und Physiotherapeuten sowie
drei Masseuren und medizinischen
Bademeistern.

DAS TEAM

Das Team der Physiotherapie

















DIE AUFNAHME

Ambulante Untersuchung und OP-Vorbereitungstag
Überweisungsschein des niedergelassenen Kollegen

Versicherungskarte

Allergiepass/Impfpass/Diabetikerausweis/Blutgruppenausweis und Antikoagulantienausweis

Eine Aufstellung der Medikamente, welche Sie einnehmen (Name der Präparate und Dosierung,

am besten Originalpackungen)

Vorhandene Arztbriefe über Vorbehandlungen

Bisher durchgeführte Diagnostik (Sonographien, Röntgenbilder, MRT- und CT-Bilder usw.)

Stationäre Aufnahme
Stationäre Einweisungspapiere und Kostenzusage der Krankenkasse

Versicherungskarte der Krankenkasse

Personalausweis

Allergiepass/Impfpass/Diabetikerausweis/Blutgruppenausweis und Antikoagulantienausweis

alle Medikamente, welche Sie einnehmen (Name der Präparate und Dosierung, am besten

Originalpackungen)

Vorhandene Arztbriefe über Vorbehandlungen

Bisher durchgeführte Diagnostik (Sonographien, Röntgenbilder, MRT- und CT-Bilder usw.)

Unterschriebene OP-Aufklärung, soweit diese nicht im Krankenhaus verblieben ist

Waschutensilien, Zahnbecher und Zahnprothesenpflegemittel

Bademantel und bequeme Freizeitkleidung, festes Schuhwerk

Wertgegenstände und größere Geldsummen sollten Sie möglichst nicht mitbringen

Raphaelsklinik Münster
Loerstraße 23, 48143 Münster

www.raphaelsklinik.de

joint-care@raphaelsklinik.de

Postanschrift:
Postfach 10 04 63, 48135 Münster

Joint Care® Managerin:
Monika Richter

Telefon 0251.5007-4246

Telefax 0251.5007-2673

m.richter@raphaelsklinik.de

Zentrale interdisziplinäre Aufnahme (ZiA)
Telefon 0251.5007–4444

Telefax 0251.5007-4455

Sekretariat
Frau Hamers 

(Vorzimmer Chefarzt Priv.-Doz. Dr. G. Möllenhoff)

Telefon 0251.5007–2331

Telefax 0251.5007–2333

Sozialdienst
Frau Varenholz / Herr Mucksch

Telefon 0251.5007–2271, -2270

Was sollten Sie mitbringen

Kontakt



Raphaelsklinik
Münster GmbH

AKADEMISCHES LEHRKRANKENHAUS
DER WESTFÄLISCHEN WILHELMS-
UNIVERSITÄT MÜNSTER

Loerstraße 23
48143 Münster
Telefon 0251.5007-0
Telefax 0251.5007-2264
info@raphaelsklinik.de
www.raphaelsklinik.de

Die Raphaelsklinik ist ein Krankenhaus der
Misericordia GmbH Krankenhausträgergesellschaft.
Weitere Häuser sind das Augustahospital Anholt,
das Clemenshospital Münster und das 
St. Walburga-Krankenhaus Meschede

Mit dem PKW: Anfahrt über die Loerstraße, eine eigene Tiefgarage ist vorhanden.

Mit den Bussen der Linien: 2, 10, 11, 12, 13, 22, R22, R32, N80 Haltestelle “Raphaelsklinik”

Mit der Bahn: Etwa 5 Minuten Fußweg vom Ausgang des Hauptbahnhofes in Richtung 
Innenstadt.




